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Herren Bezirksliga Gr. 2

TTG Vogelsberg : VfL 1919 Lauterbach 
Samstag, 11.02.2023, 19:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des VfL 1919 
Lauterbach

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 traf die TTG Vogelsberg am vergangenen Samstag im 15.
Saisonspiel auf den VfL 1919 Lauterbach. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Füg /
Kuhlmann. Erwähnenswert war, dass die TTG Vogelsberg diese Partie mit 2 und der VfL 1919
Lauterbach mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 3:2 hieß es am Ende als Winter / Jöckel und
Schöniger / Seeger den letzten Ballwechsel spielten. Frech / Eifert hatten im Match gegen Füg /
Kuhlmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Binias / Harnack wurden Mohr / Rausch dagegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Johannes Füg wurden Patrick Frech unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Es war ein langes Spiel, bis Martin Winter seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Albrecht Schöniger quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie
zu erwarten dann doch an die Gäste. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Wolfram Mohr bekam es nun mit Kaya Harnack zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Wolfram Mohr am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Edgar Jöckel über die 1:3-Niederlage
gegen Michel Binias hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. In vier Sätzen siegte daraufhin Oliver
Eifert gegen Manfred Kuhlmann und gab dabei nur einen Satz her. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Johannes Rausch, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Seeger
verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Patrick Frech eine 1:3-Niederlage gegen Albrecht Schöniger kassierte. Martin Winter gewann
indessen sein Spiel gegen Johannes Füg sicher mit 12:10, 11:5, 11:2. Beim anschließenden auf
Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Michel Binias fand indessen Wolfram
Mohr von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Passende spielerische Mittel
hatte daraufhin Edgar Jöckel indessen letztlich parat, um sich gegen Kaya Harnack durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Oliver Eifert kam mit der Spielweise von Stefan Seeger am Tisch gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis
der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Zähler für
die Mannschaft verpasste Johannes Rausch bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Manfred Kuhlmann. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Chancenlos waren Winter / Jöckel gegen Füg
/ Kuhlmann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nicht unverdient nahmen
die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Durch diese Niederlage hat die TTG Vogelsberg in der Saison nun 8 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.02.2023 gegen den TV
Hosenfeld 1911 an. Für den VfL 1919 Lauterbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
FT 1848 Fulda II am 24.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 22:8 geht.

 Statistik:
 TTG Vogelsberg

Doppel: Winter / Jöckel 1:1, Frech / Eifert 1:0, Mohr / Rausch 0:1 
Einzel: P. Frech 0:2, M. Winter 1:1, W. Mohr 1:1, E. Jöckel 1:1, O. Eifert 2:0, J. Rausch 0:2 

 VfL 1919 Lauterbach
Doppel: Füg / Kuhlmann 1:1, Schöniger / Seeger 0:1, Binias / Harnack 1:0 
Einzel: A. Schöniger 2:0, J. Füg 1:1, M. Binias 2:0, K. Harnack 0:2, S. Seeger 1:1, M. Kuhlmann 1:1


